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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Zu einem Verkehrsunfall mit Sachschaden kam es am 09.01.2024, gegen 13:45 Uhr. Dabei befuhr eine 35-jährige
Fahrzeugführerin eines Personenkraftwagens des Herstellers Ford die Landstraße L 148 aus Richtung Bundesstraße B 6
kommend in Fahrtrichtung Kreisverkehr, Nähe der Ortslage Kleinwülknitz. Auf dieser Strecke kollidierte die Frau beim
Überqueren des Bahnüberganges mit dem bereits geschlossenen Schrankenbaum. Es entstand nach ersten Angaben ein
Sachschaden von ca. 2.000 Euro.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Am 09.01.2024, gegen 16:30 Uhr, kam es in der Ortslage Zerbst, in der Friedrich-Naumann-Straße, zum Verkehrsunfall mit
Sachschaden. Dabei befuhr ein 43-jähriger Fahrzeugführer eines Personenkraftwagens Skoda die Dessauer Straße aus
Richtung Jeversche Straße kommend in Fahrtrichtung Friedrich-Naumann-Straße mit der Absicht nach links in diese
abzubiegen. In der Folge kam es im Einmündungsbereich zur Kollision mit einem auf der Friedrich-Naumann-Straße aus
Richtung Bahnhofstraße kommend in Fahrtrichtung Alter Teich fahrenden 26-jährigen Fahrzeugführer eines
Personenkraftwagens VW. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden in einer Gesamthöhe von ca. 500 Euro.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Am 09.01.2024, gegen 17:15 Uhr, kam es in der Ortslage Wolfen, auf der Bundesstraße B 184 in Fahrtrichtung Bobbau, zu
einem Auffahrunfall mit Sachschaden. Dabei kollidierte auf Höhe Triftweg eine 62-jährige Fahrzeugführerin eines
Personenkraftwagens Seat mit einem verkehrsbedingt wartenden 52-jährigen Fahrzeugführer eines Personenkraftwagens
Skoda. In der Folge der Kollision schob es den Skoda des 52-Jährigen auf einem vor ihm ebenfalls haltenden
Personenkraftwagen BMW einer 41-Jährigen. An allen drei Fahrzeugen entstand Sachschaden in einer Gesamthöhe von ca.
9.000 Euro.

Kriminalitätslage



Rehkopf aufgefunden

Am Vormittag des 09.01.2024 wurde der Polizei der Fund eines Rehkopfes in der Gemeinde Muldestausee bekannt. Ein 50-
jähriger Mann fand den Kopf des Tieres, auf einer Metallsäule aufgesetzt, in der Umgebung des „Blauen Sees“. Weiterhin
wurden in unmittelbarer Nähe des Fundortes die Innereien des Rehs festgestellt. Es wurde eine Strafanzeige gegen bisher
unbekannte Täter wegen Jagdwilderei gefertigt. Die Ermittlungen wurden aufgenommen.

Sachbeschädigung an ehemaligem Lebensmittelmarkt

Am Nachmittag des 09.01.2024 wurde eine Sachbeschädigung in der Ortslage Aken gemeldet. Bisher unbekannte Täter
beschädigten im Zeitraum vom 22.12.2023 bis 09.01.2024 das Gebäude eines ehemaligen Lebensmittelmarktes in der
Bärstraße. Die Beschädigungen zeigten sich in Form von zerstörten Scheiben und diversen Schmierereien durch Graffiti. Die
Schadenshöhe liegt bei etwa 4.600 Euro. Die Ermittlungen wurden aufgenommen.

Brandereignis

Am Nachmittag des 09.01.2024 wurde der Brand eines Holzschuppens in der Ortslage Walternienburg, An den Sandbergen
bekannt. Der Schuppen konnte trotz der Maßnahmen der ebenfalls alarmierten Feuerwehr nicht mehr gerettet werden und
brannte vollständig nieder. Ein Übergreifen des Feuers auf weitere Gebäude wurde durch die Löscharbeiten jedoch
verhindert. Personen wurden nicht verletzt. Es entstand ein Sachschaden in Höhe von ca. 5.000 Euro. Die Ermittlungen
wurden aufgenommen.

Einbruchsdiebstahl

In der Ortslage Wolfen war im Zeitraum vom Abend des 09.01.2024 bis zum Morgen des 10.11.2024 der Keller eines
Mehrfamilienhauses in der Humboldtstraße Objekt der Begierde für bisher unbekannte Täter. Diese verschafften sich im
Tatzeitraum Zutritt zum Mehrfamilienhaus. In der Folge öffneten die unbekannten Täter im Keller des Hauses mehrere
Verschläge. Dabei entstand sichtbaren Sachschaden. Nach ersten Angaben wurden aus dem Kellerverschlag eines 82-
jährigem Mannes diverses Werkzeug und Bücher entwendet. Der Gesamtschaden beläuft nach derzeitigem Stand auf ca.
400 Euro. Die Ermittlungen wurden aufgenommen.

Kontrollen

Fahren unter der Wirkung von Betäubungsmitteln

In der Ortslage Bitterfeld, in der Elektronstraße, führte eine Funkstreifenwagenbesatzung am Abend des 09.01.2024 bei
einem 32-jährigen Fahrzeugführer eines Personenkraftwagens Suzuki eine Verkehrskontrolle durch. Ein während der
Kontrolle durchgeführter Betäubungsmittelschnelltest wies bei dem Mann ein positives Ergebnis auf. Daher wurde eine
Blutprobenentnahme bei dem 32-Jährigen durchgeführt und ein Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet. Die Weiterfahrt
wurde ihm untersagt.
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